
Johannes-Maria Lex 

Von: INFORMATIONSDIENST DER PLATTFORM EDUCARE [informationsdienst@plattform-
educare.org]

Gesendet: Mittwoch, 19. Januar 2011 09:38

An: INFORMATIONSDIENST DER PLATTFORM EDUCARE

Betreff: Parlament plant Bundesverfassungsgesetz über die Rechte der Kinder: insbesondere fehtl die 
Verankerung der Bildung als Kinderrecht.
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PRESSEAUSSENDUNG 
  

Stellungnahme zum geplanten Bundesverfassungsgesetz über 
die Rechte von Kindern 

  
Entwurf keine adäquate Umsetzung der Kinderrechtskonvention in 

Österreich 
  
  
Die Plattform EduCare begrüßt es ausdrücklich, dass nach vielen Jahren 
politischer Absichtserklärungen die Regierung bzw. die Parteien eine 
Verbesserung des rechtlichen Status der Konvention in Angriff genommen 
haben. 
  
Wir bedauern aber gleichzeitig und sind sehr enttäuscht, dass dieses 
Vorhaben offensichtlich in der vorliegenden Fassung unzureichend - weil 
unvollständig und sachlich teilweise in nicht nachvollziehbarer Weise - 
vorgenommen werden soll. 
  
Der vorliegende Entwurf greift nur einzelne Kinderrechte heraus, lässt andere 
unberücksichtigt –  so findet sich insbesonder keine Verankerung der  Bildung 
als Kinderrecht – und es fehlen besondere Verfahrensgarantien zur 
Sicherstellung etwa einer kindgerechten Verfahrensausgestaltung zur 
Unterstützung der Geltendmachung der Kinderrechte. 
  
Ausgerechnet die vom Kinderrechtsausschuss zu Grundprinzipien der 
Kinderrechtskonvention erklärten Bestimmungen zu Kindeswohl und 
Kinderpartizipation werden unter einen Gesetzesvorbehalt gesetzt – was 
angesichts der Erfahrungen bei der Abschiebung von Minderjährigen aus 
Österreich besonders betroffen macht. 
Und das, obwohl SPÖ, ÖVP, Grüne und BZÖ im Petitionsausschuss anlässlich 
der Anhörung zum Thema "Kinder in Schubhaft" die Anliegen der Petition 
ausdrücklich unterstützten. 
  
Ein Hinweis darauf, dass mit dem Begriff „Kinder“ nicht nur bis 7-Jährige, 



sondern die Personengruppe bis unter 18 Jahre verstanden wird, fehlt. 
  
Im Kontext Kinder mit Behinderung wäre wohl auch ein Verweis etwa auf die von 
Österreich ratifizierte Behindertenrechtskonvention angebracht gewesen!  
  
Den vorliegenden Entwurf kann die Plattform EduCare so jedenfalls 
zusammenfassend nicht als adäquate verfassungsrechtliche Umsetzung der 
Kinderrechtskonvention in Österreich betrachten. 
  

  
Wir rufen daher auch unsere Mitglieder, Sympathisanten und 

MultiplikatorInnen dringend auf, die Damen und Herren Abgeordneten zum 
Österreichischen Nationalrat mit einer E-Mail auf die Bedenken und Sorgen 
aufmerksam zu machen und stellen hiefür Adressen und Muster auf der 

Homepage der Plattform EduCare zur Verfügung: 
Schreiben an das Österreichische Parlament anlässlich dessen Befassung mit 
einem Gesetz zur Verankerung der Kinderrechte in der Bundesverfassung. 

  

  

  

  
  
Siehe auch: 
  

NGOs protestieren vor Gesetzesbeschluss: Kinderrech te, (k)ein 
Meilenstein 
  
Fast 30 Organisationen haben am Dienstag anlässlich der bevorstehenden 

Verankerung der Kinderrechte in der Verfassung mit einer Medienaktion gegen 

den derzeitigen Gesetzesentwurf protestiert. Das Netzwerk Kinderrechte wies 

in einer Aussendung darauf hin, dass etwa die Rechte auf Gesundheit oder 

Bildung fehlten. 

Kinderrechte -  
Netzwerk Kinderrechte: Rechte auf Gesundheit oder Bildung fehlen - Initiative "Gegen Unrecht": 
Kein Meilenstein 
Auch für die Initiative "Gegen Unrecht" von Caritas, Diakonie, SOS-Kinderdorf und Amnesty 

Aussender:   PlattformPlattformPlattformPlattform EduCare EduCare EduCare EduCare 
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International ist der derzeitige Entwurf "kein Meilenstein". 

Die Kinderrechte sollen in der Nationalratssitzung am Donnerstag in der Verfassung verankert 
werden. Im Verfassungsausschuss vergangene Woche war der Entwurf mit den Stimmen von SPÖ, 
ÖVP, FPÖ und BZÖ beschlossen worden. 

Viele "Rechte" fehlen 

Das Netzwerk Kinderrechte, dem 32 Organisationen angehören, machte Dienstagvormittag seinem 
Unmut in zahlreichen Presseaussendungen Luft. Man fordere alle 183 Abgeordneten dazu auf, der 
Diskussion über eine "adäquate Verankerung der Kinderrechtskonvention" in der Verfassung "mehr 
Zeit und Raum zu geben" und dem vorliegenden Entwurf am Donnerstag nicht zuzustimmen, so das 
Netzwerk. In dem Entwurf fehlten etwa die Rechte auf Gesundheit, Bildung, Freizeit und Spiel oder 
Kinderarmutsbekämpfung. Auch der geplante Gesetzesvorbehalt - damit können etwa straf- oder 
fremdenrechtliche Maßnahmen einzelne Rechte eines Kindes beschränken - müsse ersatzlos 
gestrichen werden. 

Für das Ludwig Boltzmann Institut für Menschenrechte stellt der Entwurf "keine adäquate, weil 
unvollständige und rechtlich teilweise problematische Umsetzung der UN-Kinderrechtskonvention" 
dar. Auch die Bundesjugendvertretung hält den Entwurf für unzureichend - "einzelne Rechte aus der 
Konvention herauszupicken gleicht einem Lotteriespiel - so eine Vorgangsweise ist eindeutig 
abzulehnen", meinte Vorsitzender Wolfgang Moitzi. Angekündigt wurde auch eine Medienaktion am 
Donnerstag vor dem Parlament. UNICEF Österreich lehnt den Entwurf "strikt" ab und fordert die 
Verankerung der gesamten Konvention. Kritik kam u.a. auch von den Kinder- und Jugendanwälten 
in Wien und Tirol. 

"Fauler Kompromiss" 

Die Roten Falken, eine sozialdemokratische Organisation, nahm die SPÖ in die Pflicht: Diese 
vergebe "eine historische Chance, wenn sie diesen faulen Kompromiss mit beschließt". Seit über 20 
Jahren kämpfe man um die Verankerung der Kinderrechte in der Verfassung - "vor diesem 
Hintergrund ist der Gesetzesentwurf und die geplante Zustimmung der SPÖ für uns besonders 
enttäuschend". Nicht umfassend genug ist der Entwurf auch für die Kinderfreunde: "Prinzipiell 
freuen wir uns natürlich, wenn unsere Forderungen umgesetzt werden, aber aufgrund der 
Mehrheitsverhältnisse im Parlament ist das nur in Form eines schwer zu ertragenden Kompromisses 
gelungen", erklärte Bundesvorsitzender Josef Ackerl, der auch Chef der oberösterreichischen SPÖ 
ist. 

Protestiert haben am Dienstag aber nicht nur Mitgliedorganisationen des Netzwerks Kinderrechte, 
sondern etwa auch die Katholische Aktion oder das Jugendrotkreuz. Christoph Pin0ter vom UN-
Flüchtlingshochkommissariat (UNHCR) kritisierte, dass vor allem Flüchtlings- und Migrantenkinder 
sowie asylsuchende Kinder durch die aktuelle Gesetzesvorlage potenziell "massiv benachteiligt" 
würden. 

Entwurf nur ein Anfang 

Diakonie-Direktor Michael Chalupka appellierte an die Abgeordneten, dem Entwurf nicht 
zuzustimmen. "Nach dem überwältigenden Erfolg der Petition 'Kinder gehören nicht ins Gefängnis' 
mit über 115.000 Unterstützenden wäre es ein Schlag ins Gesicht der Zivilgesellschaft, nun lediglich 
einen kleinen Teil der UN-Kinderrechtskonvention in die Verfassung aufzunehmen." Die Initiative 
"Gegen Unrecht", der auch die Diakonie angehört, meinte, der derzeitige Entwurf könne nur ein 
Anfang sein. Es brauche "weitere Schritte und Maßnahmen um zu garantieren, dass schon bald für 
alle Kinder die gleichen Rechte gelten". (APA) 
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http://www.wienerzeitung.at/DesktopDefault.aspx?
TabID=3858&Alias=WZO&cob=537867 
  

Lueger: Verankerung der Kinderrechte in der Verfass ung wichtiger Schritt   
APA OTS (Pressemitteilung)  
Wien (OTS/SK) - Als einen "wichtigen Schritt" und ein "positives Signal für die Kinder in unserer 

Gesellschaft" bezeichnete heute, Dienstag, SPÖ-Kinder- und ...  

Kinderrechte: Kritik von allen Seiten am vorliegend en Entwurf   
Kathweb  
Wien, 18.01.2011 (KAP) Kinderrechte kommen in die Verfassung - allerdings nur zum Teil: So 

fehlten im vorliegenden Entwurf des Bundesverfassungsgesetzes ...  

Alle Menschenrechte für alle, auch für alle Kinder!  =  
APA OTS (Pressemitteilung)  
Wien (OTS) - Am 20.1.2011 soll in der 93. Plenarsitzung des Nationalrats der alte Entwurf des 

Verfassungsgesetzes über die Kinderrechte aus dem Jahr 2009 ...  

Chalupka: Kinderrechte müssen ausnahmslos für alle Kinder gelten   
APA OTS (Pressemitteilung)  
Wien (OTS) - "Es ist völlig unverständlich, dass die UN-Kinderrechtskonvention nicht in vollem 

Umfang in die österreichische Verfassung aufgenommen werden ...  

Die Kinderrechte müssen für alle Kinder und Jugendl ichen gelten!   
APA OTS (Pressemitteilung)  
Utl.: Das Don Bosco Flüchtlingswerk Austria spricht sich gegen das vorliegende 

Bundesverfassungsgesetz über die Rechte der Kinder aus. ...  

Kinderrechtskonvention lückenlos in die Verfassung =  
APA OTS (Pressemitteilung)  
Wien (OTS/Jugendrotkreuz) - Das Jugendrotkreuz appelliert an die verantwortlichen Politiker, die 

UN-Kinderrechtskonvention lückenlos zu übernehmen. ...  

Kinderrechte ohne Einschränkungen   
APA OTS (Pressemitteilung)  
Wien (OTS) - Die Kinder- und Jugendanwaltschaft Tirol spricht sich gegen den aktuellen Entwurf der 

Regierungsparteien für ein Bundesverfassungsgesetz zur ...  

Kinderrechte in Verfassung =   
APA OTS (Pressemitteilung)  
Wien (OTS) - Die Österreichische Gesellschaft für Kinder- und Jugendheilkunde (ÖGKJ) lehnt das 

Bundesverfassungsgesetz zu den Rechten der Kinder, ...  

Kinderrechte: Kinderfreunde feiern nicht =   
APA OTS (Pressemitteilung)  
Wien (OTS) - Mit "Kinderrechte in die Verfassung" steht eine jahrelange Forderung der 

Österreichischen Kinderfreunde und Roten Falken vor der Umsetzung. ...  

Lebenshilfe solidarisiert sich mit Netzwerk Kinderr echte Österreich =   
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APA OTS (Pressemitteilung)  
Wien (OTS) - Die Lebenshilfe Österreich lehnt des Bundesverfassungsgesetzes zu den Rechten von 

Kindern in der vorliegenden Fassung ab und appelliert an die ...  

Alle Kinderrechte müssen in die Verfassung   
APA OTS (Pressemitteilung)  
Wien (OTS) - Kinderrechte sind nicht teilbar, folgedessen dürfen auch schwierigere Bereiche wie 

zum Beispiel die Rechte von Kinderflüchtlingen oder Opfern ...  

Kinderrechte sind nicht teilbar! Nein zum Alibi -Gesetz!   
APA OTS (Pressemitteilung) - 
Wien (OTS) - Der vorliegende Entwurf, der die Kinderrechte in der Verfassung verankern soll, ist 

mehr als nur mangelhaft: "Von 45 Artikeln der ...  

Zur Verankerung der per UN Kinderrechtskonvention d efinierten Kinderrechte 
in ...   
APA OTS (Pressemitteilung)  
Bregenz (OTS) - Wir - Welt der Kinder - bringen unsere Betroffenheit über den unzureichenden 

Prozess, das unvollständige und sachlich nicht nachvollziehbare ...  

Verankerung der Kinderrechte in der österreichische n Verfassung - eine ...   
APA OTS (Pressemitteilung)  
Die Plattform "Politische Kindermedizin" fordert gemeinsam mit vielen anderen Organisationen seit 

vielen Jahren die Verankerung der UN-Kinderrechte in der ...  

Kinderrechte in die Verfassung? Leider nur halbherz ig und mutlos ... =   
APA OTS (Pressemitteilung)  
Wien (OTS) - Am 13. Jänner 2011 einigte sich der Verfassungsausschuss des Nationalrats 

mehrheitlich (ohne Zustimmung der Grünen) auf einen Text für ein ...  

UNICEF Österreich: Strikte Ablehnung des Entwurfs z ur 
Verfassungsverankerung ...   
APA OTS (Pressemitteilung)    
Wien (OTS) - In Österreich wächst eine Vielzahl an Kindern in Armut und Gewalt auf und leidet 

unter Krankheiten und Diskriminierung. ...  

Warum nicht alle Kinderrechte in unserer Verfassung ? Netzwerk Kinderrechte ...   
APA OTS (Pressemitteilung)  
Wien (OTS) - "Wir fordern alle 183 Nationalratsabgeordneten dazu auf, der Diskussion über eine 

adäquate Verankerung der Kinderrechtskonvention in der ...  

Über den Umgang mit Kinderrechten in der Bananenrep ublik Österreich   
APA OTS (Pressemitteilung)  
Wien (OTS) - Am 20. Jänner 2011, etwa um 10:00 Uhr, werden Abgeordnete von vier 

Parlamentsparteien Kindern in Österreich vorleben, wie Demokratie in diesem ...  

Kinderrechte Ja - aber nicht für alle Kinder! =   
APA OTS (Pressemitteilung) -  Vor 9 Stunden  
Wien (OTS) - Die Asylkoordination Österreich fordert die Nationalratsabgeordneten dazu auf, dem 

vorliegenden Bundesverfassungsgesetz über die Rechte der ...  
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Kinderrechte ohne Einschränkungen!   
APA OTS (Pressemitteilung   
Wien (OTS) - "Die Aufnahme der Kinderrechte in die österreichische Verfassung wäre ein wichtiges 

Signal zum Schutz und Wohl von Kindern", ...  

Proteste vor Gesetzesbeschluss zu Kinderrechten   
austria.com -  Vo 
Fast 30 Organisationen haben am Dienstag anlässlich der bevorstehenden Verankerung der 

Kinderrechte in der Verfassung mit einer Medienaktion gegen den ...  
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